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59 Schützen aus Brandenberg, Hürtgen, Kleinhau, Straß und Vossenack messen sich am Luftgewehrstand
Schützenbruderschaften ermitteln Gemeindepokalsieger

Die St. Kreuz Schützenbruderschaft Hürtgen war in diesem Jahr
Ausrichter des traditionellen Gemeindepokalschießens. Am 17.
und 18. November nahmen auf dem Luftgewehrstand im
Schützenheim Hürtgen 59 Schützen aus Brandenberg, Hürtgen,
Kleinhau, Straß und Vossenack in drei Klassen an dem
Wettbewerb teil.  Besonders erwähnenswert ist an dieser Stelle
die Teilnahme einer Mannschaft der St. Donatus Schützen aus
Straß, die den Schießsport nur auf Vereinsebene ausübt und
nicht an den Meisterschaften des Kreisschützenbundes teil-
nimmt.
Nach den Wettbewerben konnte Herr Bürgermeister Buch die
Siegerehrung durchführen und die Wanderpokale der Gemeinde
an die Siegermannschaften übergeben.
Das waren in der Einzelwertung:

Schülerschützen: (15 Schuss aufgelegt)
1. Maren Pleuß St. Kreuz Hürtgen 138 Ringe
2. Jamie David St. Mauritius Brandenberg 137 Ringe
3. Anna Marx St. Mauritius Brandenberg 128 Ringe

Schützenklasse: (15 Schuss freihand)
1. Joachim Bünten St. Kreuz Hürtgen 139 Ringe
2. Joachim Floßdorf St. Kreuz Hürtgen 138 Ringe
3. Andreas David St. Mauritius Brandenberg 136 Ringe

Altersklasse: (20 Schuss aufgelegt)
1. Rudi Klein St. Kreuz Hürtgen A 200 Ringe
2. Günther Hieke St. Kreuz Hürtgen A 199 Ringe
3. Karl-Heinz Müller St. Rochus Kleinhau 198 Ringe

Die Einzelsieger mit den Mannschaftspokalen (v.l.) 
Rudi Klein (Altersklasse), Maren Pleuß (Schülerschützen),
Joachim Bünten (Schützenklasse)

und in der Mannschaftswertung:
Schülerschützen: 

1. St. Kreuz Hürtgen 491 Ringe
2. St. Mauritius Brandenberg 464 Ringe

Schützenklasse:
1. St. Kreuz Hürtgen 529 Ringe
2. St. Mauritius Brandenberg 523 Ringe
3. St. Rochus Kleinhau 496 Ringe

Altersklasse:
1. St. Kreuz Hürtgen A 794 Ringe
2. St. Josef Vossenack A 776 Ringe
3. St. Rochus Kleinhau 775 Ringe

Bürgermeister Buch bedankte sich bei allen Teilnehmern für ihr
Engagement und die guten sportliche Leistung, verbunden mit
der Bitte den Aufwärtstrend der Beteiligung weiter bei zuhalten.
Die weiteren Platzierungen stellt die St. Kreuz Schützenbruder-
schaft unter <www.schuetzen-huertgen.de>  <Schießsport> zur
Einsicht bereit.

Energieversorger innogy würdigt Initiativen
Klimaschutzpreise vergeben

Der Klimaschutzpreis 2016 des Energieversorgers innogy würdigt
Initiativen, die in besonderem Maße Energie effizient einsetzen
oder die Umweltbedingungen in den Kommunen erhalten oder
verbessern. Strom sparen, Luft und Wasser verbessern, Lebens-
räume erhalten: Klimaschutz erstreckt sich auf viele Gebiete.
Entsprechend vielfältig waren die Ideen.

Jetzt hat die Gemeinde Hürtgenwald zwei Preisträger ausge-
wählt. Als Preisgeld wurden insgesamt 1.000 € vergeben.
Gemeinsam mit Stefan Grießhaber, allgemeiner Vertreter des
Bürgermeisters, überreichte Walfried Heinen, Kommunalbetreu-
er der innogy, die Urkunden.

Die Offene Ganztagsschule Vossenack wurde für das Anlegen
eines Blumen- und Hochbeetes sowie den Bau eines Insekten-
hotels mit 500 Euro ausgezeichnet. Hier nahmen Geschäftsführer
Ulrich Lennartz und Ina Gasper vom Träger „Sozialdienst
Katholischer Frauen e.V.“ den Preis entgegen. Weiterer Preis-

träger ist der Eifelverein Ortsgruppe Vossenack. Dessen Mitglie-
der hatten bei einer Aktion Kinder zum gemeinsamen Nistkästen-
bau aufgerufen und das Projekt durchgeführt. Der Verein erhielt
ebenfalls 500 € Preisgeld, das stellvertretend an Norbert Unter-
berger übergeben wurde.
Walfried Heinen stellte fest: „Beide Gruppen haben sich hier
etwas einfallen lassen. Ich bin immer wieder überrascht, wie
vielfältig umweltbewusstes Verhalten in puncto Nachhaltigkeit
und Ressourcenschonung sein kann.“
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